
Edith-Schwichtenberg-Stiftung
in der Stiftung Solidarität 
Meisenstraße 65 
33607 Bielefeld 

Edith Schwichtenberg wollte immer helfen und 
Freude schenken, auch nach Ihrem Tod schenkt 
sie Freude mit dem 

Festtagsgutschein
Erhalten Sie einmalig einen Gutschein Ihrer Wahl 
zu Ihrem  Geburtstag oder einem festlichen Anlass!

Mehr Informationen auf  
www.edith-schwichtenberg-stiftung.de

Entweder einen 100 € Gutschein für:

		 Aldi  Lidl  Edeka   

		 Ikea  Zurbrüggen  Porta   

		 P&C  C&A  Famila   

		 Müller  dm  Rossmann   

		 MediaMarkt  Saturn  Euronics   

		  

 Oder einen Gutschein für die Anschaffung: 
		 Smartphone  Tablet  

und kann dafür 50 € zusätzlich bekommen.

Die Empfängerin wünscht:
		 eine kostenfreie und individuelle Einweisung  

(3 × 1 Stunde im Wert von 50 €) für das ausgewählte Ge-
rät durch eine/n ehrenamtlichen Mitarbeiter:in (unsere 
Solidaritäter:innen) der Stiftung Solidarität

Gutschein erhalten:
		 der Gutschein wird zugesendet

		 der Gutschein wird abgeholt:
		 Stiftung Solidarität, Meisenstr. 65, 33607 Bielefeld
		 Haus der Solidarität,Prinzenstr. 1, 33602 Bielefeld
		 Ankleide, Werner-Bock-Str. 17, 33602 Bielefeld

Festtagsdatum (Zusendung/Abholung frühestens 4 Wochen vorher)

gegebenenfalls Abholbevollmächtigte:r

Im Alter begann Edith Schwichtenberg als Hobby das 
Malen. Ihre Bilder erfreuten sich großer Beliebtheit.

in derMein Festtagsgutschein

Ich habe als Festtagsgutschein ausgewählt:

Festtagsdatum (Zusendung/Abholung frühestens 4 Wochen vorher)

		 der Gutschein wird zugesendet

		 ich hole meinen Gutschein ab:
		 Stiftung Solidarität, Meisenstr. 65, 33607 Bielefeld
		 Haus der Solidarität,Prinzenstr. 1, 33602 Bielefeld
		 Ankleide, Werner-Bock-Str. 17, 33602 Bielefeld

Der Festtagsgutschein kann ein Jahr im Voraus  
beantragt und frühestens vier  Wochen vor dem  
Festtag abgeholt oder zugesendet werden.



Ich bitte um einen  Festtagsgutschein für die  
berechtigte Empfängerin:

Vorname/Name

Straße/Haus-Nr.

PLZ/Ort

Festtagsdatum   

Antragssteller: 
		 Ich bestätige, dass die von mir vorgeschlagene Person alle Voraus-

setzungen zum Erhalt eines Festaggutscheins erfüllt (älter als 60 
Jahre, BielefeldPass Berechtigung, deutsche Staatsbürgerschaft)

Betreuer:in/Sozialarbeiter:in

Organisation

Telefonnummer oder E-Mailadresse

Datum/Stempel/Unterschrift

Leben & Wirken von Edith Schwichtenberg
Edith Schwichtenberg (1921 – 2021) widmete ihr Leben 
der Hilfe für ihre Mitmenschen, besonders ältere, allein-
stehende Frauen mit geringem Einkommen lagen ihr 
am Herzen. Als Krankenschwester im Zweiten Weltkrieg 
begann ihre lebenslange Hingabe, anderen zu helfen. 
Diesen Beruf übte sie bis zu ihrer Rente in einem Bielefel-
der Krankenhaus aus. 

Privat war Edith Schwichtenberg – die unverheiratet 
blieb, nachdem ihr Verlobter während des Zweiten Welt-
kriegs in Russland gefallen war – ein sehr bescheidener 
Mensch. Sie lebte in einem kleinen 16 m²-Zimmer in der 
Prießallee in Bielefeld. Auch als sie Pflege benötigte, be-
hielt Edith Schwichtenberg ihr Zimmer, in der Hoffnung 
dorthin zurückkehren zu können. Laut eigener Aussage 
brauchte sie nicht viel, außer ab und zu einen Piccolo, 
den sie gerne morgens auf der Bettkante genoss. Einen 
einzigen und besonderen Wunsch hatte sie aber zu ihrem 
100. Geburtstag: Sie wollte einmal die weißen Löwen im 
Safariland Stukenbrock sehen.

Neben der Hilfe für andere galt ihre große Leidenschaft 
dem Malen – davon zeugen viele ihrer Werke in ihrem 
Nachlass. Außerdem hat sie gerne gesungen, Rätsel ge-
löst und Musik gehört. Wichtig waren ihr auch regelmäßi-
ge Gottesdienst-Besuche.

Edith Schwichtenberg verstarb 2021 im Alter von 100 
Jahren im Wilhelm-Augusta-Stift in Bielefeld, wo sie seit 
September 2012 lebte. Ihre Hinterlassenschaft ist jedoch 
nicht nur in finanzieller Form, sondern auch in den Her-
zen der Menschen, die sie berührte, spürbar. Ihr Leben 
war geprägt von Opferbereitschaft, Nächstenliebe und 
einem tiefen Wunsch, anderen zu helfen.

Edith Schwichtenberg lebte ihr ganzes Leben lang sehr, 
sehr sparsam und wollte, dass ihr Erspartes einem guten 
Zweck zugeführt wird, der anderen Menschen Freude 
bereitet. Bereits 2012 übertrug sie der Stiftung Solidari-
tät bei Arbeitslosigkeit und Armut testamentarisch die 
Verwaltung ihres Vermögens von fast 300.000 € in ihrem 
Sinne. Sie lebt in den Herzen derer fort, denen Sie half 
und denen Sie heute noch hilft.

Ihr Vermächtnis lebt in der Edith-Schwichtenberg-
Stiftung fort und ist eine bewegende Hommage an ihr 
Lebenswerk und ihren unermüdlichen Einsatz für Men-
schen in Not.

Die Edith-Schwichtenberg- Stiftung
Der Wunsch von Frau Schwichtenberg, etwas Gutes zu 
tun, mündete dank der Vermittlung ihrer Betreuerin in 
ihrer eigenen Edith-Schwichtenberg-Stiftung unter dem 
Dach der Stiftung Solidarität bei Arbeitslosigkeit und 
Armut.

Die Edit-Schwichtenberg-Stiftung will Freude schenken, 
die man nicht erwartet hat. Sie unterstützt hilfsbedürf-
tige, alleinstehende Bielefelder Seniorinnen (mit deut-
scher Staatsbürgerschaft) mit einen einmaligen Einkaufs-
gutschein von 100 Euro zu ihrem Geburtstag oder einem 
Festtag. Wählt eine Seniorin ein Tablet/Smartphone, 
verdoppelt die Stiftung den Gutschein einschließlich  
individueller Schulung als Beitrag gegen drohende  
Vereinsamung.

Der Festtagsgutschein
Der Festtagsgutschein ist eine einmalige Zuwendung in 
Höhe von (i. d. R.) 100 Euro, mit der Sie Ihren Geburtstag 
oder einen anderen Festtag Ihrer Wahl ganz besonders 
gestalten können. Um den einmaligen Festtagsgutschein 
zu bekommen, müssen Sie von Ihrem/Ihrer Betreuer:in 
oder Sozialarbeiter:in vorgeschlagen werden.

Zur Förderung der Kommunikation und gegen Verein-
samung unterstützten wir einen Wunsch nach einem 
Mobiltelefon/Smartphone oder Tablet besonders, in-
dem wir das Festtagsgeschenk verdoppeln: Die Stiftung 
Solidarität stockt die Anschaffung um weitere 50 € auf, 
außerdem finanzieren wir eine individuelle Einweisung 
über 3 × 1 Stunde durch ehrenamtliche Mitarbeiter:innen 
(unsere Solidaritäter: innen) der Stiftung Solidarität im 
Wert von weiteren 50 €.

Wer kann den Festtagsgutschein  bekommen?
Bielefelder Seniorinnen über 60 Jahre mit deutscher 
Staatsbürgerschaft, die ihre Hilfsbedürftigkeit anhand 
der Berechtigung zum BielefeldPass (Grundsicherung 
oder vergleichbare Transferleistungen oder Wohngeld) 
nachweisen können.
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Die Stiftung Solidarität hofft, diese Unterstützung zukünftig 
auch allein lebenden älteren bedürftigen Männern zugäng-
lich zu machen, also ungabhängig von Geschlecht sowie 
auch von der Herkunft.

Einwilligung zur Speicherung personenbezogener Daten (DSGVO)
Im Rahmen des Erhalts eines Festtagsgutscheins der Edith Schwichtenberg Stiftung ist die Er-
hebung, Verarbeitung sowie Nutzung von personenbezogenen Daten erforderlich. 
Ich bin damit einverstanden, dass meine personenbezogenen Daten, die zum Erhalt eines 
Festtagsgutscheins notwendig sind, und die benötigt werden zum Zweck des Ausschlusses 
einer Doppelförderung von der Edith Schwichtenberg Stiftung durch die ausführende Stiftung 
Solidarität bei Arbeitslosigkeit und Armut gespeichert werden, bis das Stiftungsvermögen 
aufgebraucht ist. Die Stiftung Solidarität  ist nicht berechtigt, meine personenbezogenen 
Daten an Dritte weiterzugeben, es sei denn, übergeordnete Gesetze und Vorschriften machen 
dies erforderlich. 
Mir ist bekannt, dass meine Angaben freiwillig erfolgen. Ich bin jederzeit berechtigt, Einsicht 
in meine personenbezogenen Daten zu erhalten sowie deren Berichtigung, Sperrung oder 
Löschung zu verlangen. 
Ich bin darüber informiert, dass ich diese freiwillige Einwilligung jederzeit und ohne Angabe 
von Gründen gegenüber der Stiftung Solidarität widerrufen kann. Bei erfolgtem Widerruf ist 
die Stiftung Solidarität verpflichtet, meine gespeicherten Daten unverzüglich zu löschen. Der 
Wiederruf ist mit der Rückgabe des Festtagsgutscheins verbunden, da eine Mehrfachnutzung 
dann nicht mehr ausgeschlossen werden kann.

Unterschrift Empfängerin


